Frankreich und die Jugendkriminalität

Organ: Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten Nationen

Thema: Jugendkriminalität

Verfasser: Frankreich

Der Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten Nationen,


bedauernd, wie hoch die Jugendkriminalität im eigenen Land ist

           alarmiert,
dass Maßnahmen zur Verbesserung des Lebensstandards

                          
ergriffen werden müssen


zu der Erkenntnis kommend,
dass sie (wer?) es nicht alleine bewältigen können,

                                                         
sondern Unterstützung benötigen


bestürzt darüber, welche Ausmaße Jugendkriminalität annehmen kann

1. beklagt
die stetige Jugendarbeitslosigkeit und die damit verbunden steigende
                  
Immigrationszahl (Zusammenhang etwas schief formuliert)
2. bekräftigt,
dass sie alles versuchen werden, um die schlechte soziale Lage der ... zu

                      
verbessern

3. betont,
dass der Staat zu wenig Geld hat, um neue Heime und mehr



Personal zu bezahlen

4. bittet um finanzielle Unterstützung anderer Länder

5.
unterstreicht,
dass sie im Mai 2005 einen Posten eines Ministers für Beschäfti-



gung, Arbeit und berufliche Eingliederung junger Menschen ge-


                   
schaffen haben

6. hält weiterhin an dem Motto: „Hilfe statt Strafe“ fest

7. akzeptiert, dass die Integrationspolitik geändert werden muss

8. erkennt
an den Krawallen, dass Jugendliche mehr Macht ausüben können,

                      
als erwartet

9. kommt zu dem Schluss,
dass den Jugendlichen eine neue Chance gegeben

                                       
werden muss, damit die Perspektivlosigkeit sie nicht



zu weiteren Krawallen veranlässt. 

